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Haarige Unterlassung
Zur Feier des Tages hatte Paul ein

Kaninchen geschlachtet . Onkel Hein¬
rich bekam die Keule . Er griff wacker
zu . Hinterher gab es dann noch ein
Gläschen selbstgezogenen Johannis
beerwein . Der muß dem Onkel etwas
zu Kopf gestiegen sein , denn nach dem
Essen äußerte er den Wunsah sich im
Garten die Beine zu vertreten . Paul
begleitete ihn .

In der Nähe der Teppichstange , wo
ein Blechgefäß mit Abfällen stand ,
blieb Onkel Heinrich stehen . Er stieß
mit dem Fuß gegen ein zusammen¬
gerolltes Etwas .

„Nanu , Paul , hier liegt das Kanin¬
chenfell ? ", fragte er verwundert . „Soll
das hier umkommen ?"

Paul zuckte die Schultern . „Was soll
sonst damit ? "

„Kaninchenfelle sind doch beschlag¬
nahmt "

, sagte Onkel Heinrich . „ Willst
du es nicht abliefern ?"

„Soll das ein Witz sein ? '*
, fragte Paul

belustigt . „Tja , wenn 's ein halbes Dut¬
zend Felle wären ! Das lohnte sich .
Aber ein einziger , kümmerlicher Balg ?
Die würden mich schön auslachen ,
wenn ich damit ankäme ."

„Irrtum , Paul "
, widersprach Onkel

Heinrich . „ Jedes Fell ist wertvoll .
Pelzwerk für unsere Soldaten , Haar¬
material für die Hüte , Leder für Brust¬
beutel oder sonstige kleinere Ge¬
brauchsgegenstände ! Das weißt du ja
alles selbst ! Es ist durchaus nicht
nötig , daß jeder mit einer Waggon¬
ladung Felle antanzt . Ein Balg kommt
zum andern ! Du bringst ein Fell , dein
Nachbar zwei , ein anderer womöglich
drei , da haben wir schon das halbe
Dutzend ! In den kommenden Wochen ,
wo so manches Kaninchen in die Weih¬
nachtspfanne wandert sollte kein Fell
verloren gehen . Nicht nur das Fleisch ,
auch der Balg ist kriegswichtig ! Wer
das vergißt , macht sich einer haarigen
Unterlassungssünde schuldig ."

Die Partei , Garant des Siegeswillens unseres Volkes
Kreisleitcr Schall sprach gestern abend bei einem Generalmitgliederappell der Ortsgruppe Hönheim

Im Rahmen der Generalmitgliederappelle der NSDAP , im Kreis Straß¬
burg faqd Montagabend ein Appell der Ortsgruppe Hönheim statt , bei dem
Kreisleiter Schall das Wort ergriff . Der Kreisleiter nahm zur politischen
und militärischen Lage Stellung , wies darauf hin, daß die Entwicklung dieses
Krieges auch vom Standpunkt unserer Gegner betrachtet werden müsse und
daß gerade eine derartige Betrachtungsweise die Ueberzeugung zu festigen
geeignet sei . daß der endgültige Sieg dem deutschen Volke gehören werde.
Die Ausführungen des Kreisleiters wurden immer wieder von stürmischem
Beifall unterbrochen .

Theater Straßburg . — Morgen Mitt¬
woch , 24. November , findet die erste
Wiederholung des Lustspiels „Flit¬
terwochen " von Paul Helwig irn
Kleinen Hause statt . Inszenierung :
Walter Tradowsky , Bühnenbild :
Kurt von M ü 1 m a n n . Es spielen die
Damen Blasius , Buchholz , Gebühr und
Mielentz und die Herren Krull und
Wiegner . Beginn der Vorstellung um
18 Uhr , Ende : 20 Uhr .

Rheinwasserstand vom Montag . —
Konstanz 263 (263) ; Rheinfelden 137
(158 ) ; Breisach 82 (81 ) ; Kehl 195 (150) ;
Straßburg 139 ( 142) ; Karlsruhe 307
(304) ; Mannheim 150 ( 160) ; C^ ub 82 (90) .

Nach kurzen Begrüßungsworten ,
einem gemeinsam gesungenen Lied und
einem Führerwort nahm Kreisleiter
Schall das Wort . „ Der größte Stichtag
des Jahres 1943"

, leitete der Redner
ein , nämlich der 9 . November , liegt hin¬
ter uns . Wenn ich sage , der Stichtag so
möchte ich damit auf die Propaganda
unserer Gegner hinweisen . Seit Mona
ten geht ein regelrechtes Trommelfeuer
auf uns nieder , dem deutschen Volke
sollte der Eindruck vermittelt werden ,
daß in diesen Novembertagen ebenso
wie im November 1918 der Zusammen¬
bruch kommen werde . Der Termin liegt
heute hinter uns wie so viele andere
Termine , die angekündigt , v aber dann
ni£ht eingehalten wurden . Nach der
Landung der Amerikaner in Nordafrika
war Weihnachten der erste Termin , es
kam aber , der deutsche Weihnachts¬
mann , und nicht Herr Roosevelt . Es
kam Ostern , es kam Pfingsten , es kam
schließlich der 14 . August , nur eines
kam nicht : nämlich die Amerikaner .
Das heißt , sie kamen doch , aber als
Luftbanditen . Herr Rcossveit hat sei¬
nerzeit mit verschmitztem Lächeln er¬
klärt , der November sei ihm der liebste
Monat . Jetzt ist der November bald
vorbei , und gewisse Herren bei uns
müssen feststellen , daß die Nazis noch
immer da sind . Und ich kann Ihnen
versichern , daß sie auch noch da sein
werden am Ende dieses Krieges . Die
Herren sind jetzt etwas unsicher ge¬
worden . sie beginnen , etwas zu spüren ,
begreifen können sie es noch nicht :
Dieses Hitler -Deutschland ist doch
stärker , als sie vermutet haben .

"

Das nationalsozialistische Deutsch¬
land von heute ist nicht mit dem Reich
Wilhelm II . zu vergleichen , das aus
26 Bundesstaaten und 36 Parteien be¬
stand , es ist das geeinte Reich
der 90 Millionen unter der

200 Sänger im Straßburger Sängerhaas
Aufführung des Chorwerkes „An die Erde" von Ludwig Wittmer

Ein Erlebnis besonderer Art für alle
Freunde des Chorgesanges verspricht
die Aufführung des Chorwerkes „ An
die Erde " des Freiburger Kompo¬
nisten Eberhard Ludwig Wittmer am
Sonntag , 5 . Dezember nachmittags 15 .30
Uhr im Straßburger Sängerhaus zu wer¬
den . Dirigent ist Chordirektor Josef
Meyer , Mülhausen . Es wirkeg mit :
Ein 200 Personen starker Chor des
Sängerkreises Mülhausen , das Sinfonie -
und Kammerorchester Straßburg sowie
als Solisten Esther Mühlbauer (So¬
pran ) , Marie Ruf (Alt ) , Hans Frank
(Tenor ) und Karl G i 11 i g ( Bass ) von
den Städtischen Bühnen Mülhausen .

Das sinfonische Chorwerk „ An die
Erde " erlebte am diesjährigen Ernfce -
danktag in Freiburg eine glanzvolle
Uraufführung . Ludwig Wittmer hat das
Werk nach der Dichtung Josef Magnus

Wehners im Auftrag des Deutschen
Sängerbundes geschaffen . Der 1905 in
Freiburg geborene Komponist , ein Schü¬
ler von Julius Weismann und Franz Phi¬
lipp , ist bereits mit zahlreichen Männer¬
chören an -die Öffentlichkeit getreten .
Seine Kantate „Husar upd der Tod"
wurde auf dem Breslauer Sängerbun¬
desfest unter 2500 Männerchorschöpfun -
gen uraufgeführt und preisgekrönt . Der
1891 in der Rhön geborene Textdichter
Josef Magnus Wehner ist - durch ver¬
schiedene Geschichtsromane bekannt ge¬
worden . Wie zweifeln nicht daran , daß
auch die Straßburger Aufführung ein
voller Erfolg für die Schöpfer des Wer¬
kes und für alle Mitwirkenden werden
wird . Der Kartenvorverkauf beginnt
heute in der KdF .-Vorverkaufsstelle ,
Eugen - Würtz -Straße 6 und im Musik¬
haus Vogelweith . W . T.

Führung Adolf Hitlers . Das hat
man gerade wieder bei dem Zusammen¬
bruch Italiens gespürt . Die Krise hat
gewiß einen Schock verursacht , hat aber
Deutschland nicht umwerfen können
Innerhalb von 48 Stunden hat der Füh¬
rer die Krise gemeistert und den Plan
Roosevelts und Churchills zunichte ge¬
macht . Es sind keine amerikanischen
Truppen in Genua oder auf dem Balkan
gelandet , die deutsche Ostfront wurde
nicht zum Einsturz gebracht , und Herr
Churchill , der sechs Wochen in Amerika
wartete , war nicht in der Lage , mit depi
Kopf Mussolinis vor dem englischen
Unterhaus zu erscheinen , um den groß
ten Triumph seines Lebens bekanntzu¬
geben . Gerade der Sieg aiif Leros hat
gezeigt , daß Deutschland seine ganze
Reserven noch lange nicht eingesetzt
hat .

Die Zeit ist für uns .
Warum aber , fragt man sich , mußten

England und Amerika die Entscheidung
gerade in diesem Jahre erzwingen , da
sie doch immer behaupten , die Zeit
arbeite für sie ? Weil die Zeit diesmal
für uns arbeitet . Amerika hat eigentlich
nur einen Gegner : Japan . Japan hat
ihm seine Absatzmärkte im ostasiati¬
schen Raum genommen , und dieses
Japan muß es niederwerfen , wenn es
die Position halten will , die es nach
dem ersten Weltkrieg erreicht hat . Man
Vergißt nur zu leicht, -daß Amerika im
Jahre 1914 ein schwer verschuldetes
Land war , das politisch und militärisch
wenig zu sagen hatte und erst durch
das Ergebnis des ersten Weltkrieges in
die Machtposition einrückte , die es
heute verteidigt . Japan hat in wenigen
Wochen ein Weltreich erobert , hat sich
alle Rohstoffe gesichert , die zur Füh
rung des Krieges notwendig sind , und
ist dabei , seine Positionen immer mehr
auszubauen . Wenn Amerika im Früh
jähr 1944 nicht zum Schlag ausholen
kann , und das hat zur Voraussetzung ,
daß Deutschland im Jahre 1943 besiegt
wird , dann Hat es den Krieg verloren .
Amerika hatte 13 Millionen Arbeitslose .
Es mußte seine Wirtschaft ankurbeln
die Emigranten in Amerika betrieben
eine wüste Hetze , und diese zwei Mo¬
mente waren es , die seinen Eintritt in
den Krieg herbeiführten . So sah sich
Amerika jetzt veranlaßt , frühzeitig ge¬
gen die Außenpositionen Japans loszu¬
schlagen . Was hat es dabei erlebt ? Eine
der größten Niederlagen , die die Kriegs¬
geschichte kennt . Der amerikanischen
Seemacht ist das Rückgrat gebrochen
Der Kampf gegen Japan und der
Kampf der Amerikaner in Italien , der
sie schon jetzt große Menschenopfer ge¬
kostet hat , haben den Beweis erbracht ,
daß der Krieg nicht durch das Material
entschieden wird , sondern durch den
Geist und durch die Vater¬
landsliebe der besten Solda¬
ten derWelt .

Straßburg muß rattenfrei werden !
Beginn des Vernichtungskampfes gegen einen schädlichen Nager und KrankKeitsträger

Häßlich ist er anzusehen , dieser große
Nager , mit dem struppigen Fell und dem
langen schuppigen Schwanz . Behende
huscht er durch unsere Kellerräume ,
Ställe und Lagerschuppen . Nichts hält
seinen festen Zähnen stand , alles , was
nicht gerade Eisen oder Stein ist , hat er
in kürzester Zeit durchgenagt , um an
die Leckerbissen zu geraten , die wir
irgendwo untergebracht haben . Dabei ist
es ganz gleichgültig , ob es sich um eine
tote Beute oder ein kleineres Lebewesen
handelt . Sind es in den Kellern und La¬
gern die Lebensmittel , so sind es in den
Stallungen die Jungtiere des Kleinviehs
und die Hühner , die den Angriffen der
Ratten immer wieder ausgesetzt sind .

DAS RUNDFUMKPROGRAMM
Dienstag , 23. November

Reichsprogramm : 8 .00—8 .15 Uhr : Zum Hören
trai Behalten : Mathematische Afltagsfragen .
— 11.00— 12.00 tThr : Gern gehörte Melodien . —
12.35—12.45 Uhr : Der s Bericht zur Lage . —
14.15— 15.00 Uhr : Gut gelaunte Musik von der
Kapelle Willy Steiner . — 15.30^ -16.00 Uhr :
ßolifOenrousik . — 16.00— 17.00 Uhr : Opern¬
konzert mit Solisten des Opernhauses Köln . —
3T.15— 18 .00 Uhr : Kurzweil am Nachmittag ». —
15.00 —18.30 Uhr : Chor und Orchester der Rund
funkspielschar München musizieren . — 18 .30
tys 19.00 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19.15— 19 .30
Uhr : Frontberichte . — 20 .15- 21 .00 Uhr : Beet¬
hoven -Sonate ( Elly Ney ) , 7. Sinfonie von Si -
belius , Leitung Eugen Jochum ). r— 21 .00 tis
22.00 Uhr : Zum 50. Mal „ Auslese schönc -r
Schallplatten " .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Sinfo¬
nische - Musik von Mozart . Serenade von
Brahms u . a . — 20.15—21 .00 Uhr : Abendunter
haltflne „ von Melodie zu Melodie " . — 21 .00
bis 22 .00 Uhr : , ,Eine Stunde für Dich " mit
beschwingter Musik .

Welch ungeheurer Schaden ist durch die
Ratten schon an unserem Volksver¬
mögen angerichtet worden . Lebensmittel
wurden zentnerweise , wenn nicht gleich
gänzlich aufgefressen , so doch angenagt
und verschmutzt und für die menschliche
Ernährung unbrauchbar . Man hat er¬
rechnet , daß jährlich allein für 300 Mil¬
lionen ,Reichsmark an Lebensmitteln auf
diese Weise vernichtet werden . Welchen
Schaden eine Ratte unter dem Kleinvieh¬
bestand anrichten kann davon kann je¬
der Tierhalter berichten . Aber auch vor
Dingen , die für uns Menschen zwar
nicht als Nahrungsmittel in Frage kom¬
men , die wir aber ebenso dringend benö¬
tigen , vor Stoffen und Leder , Papier
usw . macht die Ratte nicht halt , im Ge¬
genteil , sie verspeist alles mit dem
größten Vergnügen als Leckerbissen .
Und wir haben dann auch hier das Nach¬
sehen und trauern den für unser roh¬
stoffarmes Land so kostbaren Dingen
nach . Das sind also schon Gründe genug ,
um diesem Schädling nicht nur den
Kampf , sondern die Vernichtung anzu¬
sagen .

Die Ratte stellt aber auch noch in
eine .- anderen Beziehung eine große Ge¬
fahr dar . Sie ist Seuchen träger .
Die mittelalterlichen Pestepidemien
wurden von Ratten ausgelöst . Wenn die
Pest auch - heute auf Grund der hygieni¬
scheren Wohn - und Lebensverhältnisse
in Europa nicht mehr vorkommt , so
werden doch Typhus , Ruhr , Cholera , Tu¬
berkulose usw . durch die Ratte weiter -
getragen , und sie schleppt immer Wieder
Seuchen unter den Tierbestand , beson¬
ders unter die Schweine ein . Trichinose ,
Rotlauf , Schweinepest , Schafräude ,

Maul - und Klauenseuche — diese Er¬
krankungen kosten uns jährlich manches
Tier , und alle kommen auf das Schuld¬
konto dieses schwer zu packenden ,
Schädlings .

Darum Kampf der Ratte . Besonders
hier in Straßburg mit seinen zahlreichen
Wasseradern sind die Vorbedingungen
für einen Rattenbefiil ] günstig . Alle , die
in der Nähe der III wohnen , können im¬
mer wieder Tiere beobachten , die ein¬
zeln oder zu mehreren auf "BSute aus¬
gehen . Und haben sich erst einmal Rat¬
ten irgendwo in menschlichen Behau¬
sungen niedergelassen , was im Herbst
mit einsetzender kalten Witterung in
stärkerem Maße vorkommt , dann neh¬
men sie mit großer Schnelligkeit über¬
hand , da sie in kürzester Zeit eine Un¬
zahl von Jungen werfen .

Wenn nun die Straßburger Haus - und
Grundstücksbesitzer die Auflage be¬
kamen , durch Anwendung von Ratten¬
bekämpfungsmitteln die etwa einge¬
drungenen Nager zu vernichten , so muß
sich jeder klar machen , daß er durch die
kleine Unbequemlichkeit , die das Aus¬
legen des Präparates darstellt , einen
für die Volkswirtschaft und die Volks¬
gesundheit wertvollen Beitrag leistet .

Hbg.
Die Uebertragungsstelle Straßburg

des Reichssenders Stuttgart überträgt
heute um 11 :30 Uhr in einem Ueber -
blick über die Schlußveranstaltungen
der Hausmusikwoche ein Gespräch von
Gebietsmusikreferent Walter Müllen¬
berg über " die Gebietsauslese
des musikalischen Nach¬
wuchses mit Ausschnitten aus dem
Schlußkonzert am vergangenen
Samstag .

Gewiß war Deutschland gezwungen ,
seine Front im Osten zu verlegen . Es
wäre aber auch in der Lage gewesen ,
seine Positionen zu halten . Wenn dies
nicht geschehen ist , so desiialb , weil
Deutschland es sich angesichts der Er¬
folge der Jahre 1941 und 42 leisten
kann , hinhaltend zu kämpfen und sich
die Reserven für den Endkampf zu
sichern . Denn es kommt darauf an . in
der letzten Viertelstunde die Kräfte in
die Waagschale werfen zu können , mit
denen man die Entscheidung erzwingt .

Die Entscheidung : Bolschewismus
qder Nationalsozialismus

Es handelt sich in diesem Kriege nicht
um England und Amerika , die Entschei¬
dung steht zwischen Deutschland und
Rußland . Es geht darum , ob das Eu¬
ropa der Zukunft bestimmt wird durch
die Pläne des Führers oder verfällt in
das bolschewistische Chaos . Der Augen¬
blick wird kommen , wo man dies auch
in England erkennt . Vielleicht ,am Tage
nach der Vergeltung .

Seit dem Jahre 1933 wurden im na¬
tionalsozialistischen Deutschland große
Planungen durchgeführt , mit der Aus¬
führung der Pläne begonnen und gerade
das - war es , was unsere Gegner in den
Krieg trieb . Das neue soziale
Deutschland , der erste So¬
zialstaat der Welt, » er durfte
nicht Wirklichkeit werden , denn er ge¬
fährdete das ausbeuterische Wirtschafts¬
system der kapitalistischen Länder , er
machte den Arbeiter frei davon , sginer
Hände Arbeit als Ware nach Angebot

' und Nachfrage verkaufen zu müssen .
Deutschland hat diesen Krieg nicht ge.
wollt , aber das deutsche Volk wird das
Schwert nicht aus der Hand legen , bis
ein wirklicher Frieden geschaffen ist .
Deshalb bringen wir heute die Opfer .

Der Führer , der alle großen Entschei¬
dungen selbst fällen muß , der die gan¬
zen Sorgen und die ganze Verantwor¬
tung zu tragen hat , wir können ihn nur 1
von einer Sorge befreien : Er muß
wissen , daß die 90 Millionen deutscher
Menschen geschlossen hinter ihm
stehen , daß er sie als die geballte Kraft
der Nation in die Waagschale werfen
kann . Es darf daher yfür uns nur ein
einziges Leitwort geben : Führer be¬
fiehl , wir folgen . -11.

„Straßburg, Organisation
einer Großstadtverwaltung "

Vortrag im Deutschen Volks¬
bildungswerk

Ueber das Thema »Straßburg , Orga¬
nisation einer Großstadtverwaltung «:
spricht am Dienstag , 30 . November ,
Stadtdirektor Engelberg im
Rahmen des Volksbildungswerkes . In¬
folge der Eingemeindung einer beträcht¬
lichen Anzahl von Vororten nach der
pclitischen Wende im Jahre 1940 hat
sich das Stadtgebiet wesentlich erwei¬
tert , die Bevölkerungszahl ist die einer
mittleren Großstadt geworden . Damit
hat sich aber auch der Aufgabenbereich
vergrößert , und die Tätigkeit der Stadt¬
verwaltung in bedeutendem Maße zu¬
genommen . » Zu ihnen sind noch Auf¬
gaben getreten , die kriegsbedingt sind
und die mit dazu beitragen , die Ver¬
waltung einer Stadt von der Bedeutung
Straßburgs zu einem hochfeinen , kom¬
plizierten Mechanismus zu gestalten .

Durch den Vortrag am kommenden
Dienstag soll die Straßburger Einwoh - "
nerschaft Gelegenheit haben , aus beru¬
fenem Munde Einblick in das inter¬
essante Räderwerk einer mociemen
Großstadtverwaltung zu erhalten .

Hundehaltung in der Mietwohnung
Die Hundehaltung ist häufig unlieb¬

same Ursache von Störungen der Haus¬
gemeinschaft . Sie braucht es aber nicht
zu sein , wenn man sich nach den ge¬
setzlichen Bestimmungen richtet . Jeder ,
der sich in einem Miethause Hunde
hält , hat dafür zu sorgen , daß keiner
der Mitbewohner belästigt wird . Dies
empfiehlt sich einmal aus allgemeinen
Haftungsgrundsätzen , zum andern aber
auch mit Rücksicht . auf die Haus¬
gemeinschaft . Beispielsweise kann es
nicht angehen , daß man einen Hund
abends allein in der Wohnung zurück¬
läßt , falls dieser danr . laut zu bellen
pflegt . Derartige Fälle ereignen sich
erfahrungsgemäß immer wieder . Die ge¬
störten Hausbewohner können sofortige
Abhilfe verlangen .

Das Halten eines Hundes im Miet¬
hause muß immer vom Vermieter
genehmigt sein . Auch bedarf es
einer besonderen Erlaubnis , wenn zum
Beispiel statt des kleinen Hundes ein
großer angeschafft wird , Denrj Hunde
können hinter der Wohnungstür Vor¬
übergehende anbellen und im Treppen¬
hause andere anfahren . Falls das Hal¬
ten eines Hundes ortsüblich aber not¬
wendig ist , wie bei vereinzelt liegenden
Häusem oder in ländlichen Gegenden ,
wird der Vermieter seine Genehmigung
nicht versagen können .

Jakob Schaffner las aus eigenen Werken
Am Sonntagvormittag hatte eine lei

der nicht allzu zahlreiche Zuhörer -
sehar Gelegenheit , in der Wandelhalle
des Theaters Straßburg den mit dem
Johan n -Peter -Hebel -Preis ausgezeich¬
neten Dichter Jakob Schaffner bei
einer Vorlesung aus seinem ■ Werk
» Kampf und Reife « kenneneulernen . Er
wählte aus diesem Buch eine wunder¬
sam feine Erzählung , die »Geschichte
einer Klarinette « . Schaffner zeigt sich
hier als Epiker mit Gottfried Keller -
schem Einschlag , ohne ' jedoch einem
billigen Epigonentum zu verfallen . Ent¬
zückende und stimmungsvollste Klein¬
malerei wechselt ab mit recht , kräfti¬
gen , dramatisch bewegten Szenen , und
immer wieder hat mg .n Gelegenheit , den
treffenden Dialog seiner handelnden
Figuren zu bewundern . Hier gibt es
kein leeres Wortgeklingel - das abseits
jeglicher Volksverbundenheit steht ,
kein blutleeres Konstruieren von Situa¬
tionen . Der Dichter verschmäht jeg¬
liche Art von verbrauchten Metaphern

er schöpft aus dem Volksleben ; seine
Schilderungen wirken deshalb so un¬
gemein wahr und plastisch , daß man
die handlungstragenden Personen , ihr
Milieu und ihre Atmosphäre fast

Umschau am Oberrhein
Zabern. (G e d e n kfeier für

Herma nn Sch w-a rz w ä 1 d e r .) Für
den aus St . Georgen im Schwarzwald
stammenden Kreispropagandaleiter Her¬
mann Schwarzwälder , der _ auf
dem Felde der Ehre gefallen ist , fand
am Sonntag im Rathaussaal in Zabern
eine Gedenkstunde statt , in deren Mit¬
telpunkt eine Würdigung der Verdienste
des gefallenen Helden stand .

Michelbrunn . (Eiserne Hoch¬
zeit .) Das seltene Fest der eisernen
Hochzeit begingen am Montag die Ehe¬
leute Bernhard D o e 11 i n g und Wil¬
helmine geb . Poellmann . Die Jubilare ,
die aus Luftnotstandsgebieten hier un¬
tergebracht sind , sind 90 bzw . 89 Jahre
alt . Beide erfreuen sich noch geisti¬
ger und körperlicher Rüstigkeit .

Eckartsweiler . (Ein junger Dieb
mit Bargeld f I ü c h t i g .) Ein jun¬
ger Hamburger , der bei einem hiesigen
Bauer , in Diensten stand , nahm einer
bei dem Bauern wohnenden umquartier¬
ten Frau die Handtasche mit
einem hohen Geldbetrag ,
Lebensmittelkarten usw . weg und floh
mit dem .Fahrrad der Bäuerin .
Rad und Tasche wurden in einem Hofe ,
wo def- Entwichene öfters verkehrte , ge¬
funden . Das Bargeld hatte er mitge¬
nommen . Von dem /lingen Dieb fehlt zur
Zeit jede Spur . •.

greifbar deutlich empfindet . Er benutzt *
in seiner Erzählung — fast könnte man
sie als eine selbständige Novelle be¬
zeichnen — alle Farben dichterischer
Kunst : die feinsten - zart lyrischen und
die leicht beschaulich humorvolle ^ ,
aber auch die tragisch entsagungsvol¬
len mit hoher Künstlerschaft , so daß
die eineinhalb Stunden seines Vortragfes
wie im Fluge vergingen . Schaffner
selbst war der »Geschichte einer Kla¬
rinette « ein guter Mittler , der mit
feiner Gestik und leicht angedeutetem ,
niemals aufdringlichem Mienenspiel ,
die Handlung und die Dialoge seiner
Erzählung zu unterstreichen wußte .

, Max Selbach

Parteiamtliche Bekanntmachungen
KREIS STRASSBURG 1

Ortsgruppe Königshofen , — Heute Dienstag ,
Punkt 20 Uhr . findet im Parteihaus , Spender -
straSe 4, ein Pflichtappell für alle Parteigenos¬
sen und Opferringmitglieder statt . Politische
Leiter erscheine «* in Uniform . Saalschließung
um 20 Uhr . — Gutenberg . — Heute Dienstag ,
20 Ühr , im großen Saale des Gasthaus „Zum
Mohren " Lichtbildervortrag über das Thema :
,.Ein Weltreich geht zu Grunde " . Vortragen¬
der : Kreisredner Pg . Schmitt . Eintrittkarten ,
zu RM 0,30 sind eu haben bei den Zellen , und
Blockleitern sowie am Saaleingang .
HITLER JUGEND BANNE 738/740/726

Eröffnung der Jugendfilmstunden 1943/44 . —
Am Sonntag , 28 . 11., ist die Eröffnung der
Jugendfilmstunden -Spielzeit 1943/44 . Die Ein¬
heiten nehmen ,in folgenden Lichtspielhäusern ,
an der ersten Jugndfilmstunde teil . Rheingold :
St . (je 2-5) , Jst (je 125) , M (je 50) , Jm Ringe
(je 150) I . II , III . IV . — Schiltigheim : St (je
40) . Jst ( je 100) , M (je 40) , ,?m Ringe (je 125) ,
V , VI . - Kronenburg : St .. (30 ) , Ist ( 150) M (30) ,Jm -Ring (150) . VII . — Königshofen : St . (25 ) ,
Jst (150) , M (25) , Jm -Ring ( 150) ,VIII . — Scala ,
Neudorf : St . ( je 2?>). Ist ( je 100) , M (je 25) ,
Jni Ringe (je 125) . }X. X . — U.T : Alle Sond «»r -
einheiten . Flieger 200, Spielschar 300 . Motor
100, Marine 50, Nachr . 20, Feldschar 20 . Die
Karten werden jeweils am Eingang gelöst .
NR F . - DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsfrauenschaf tsleitung Grafenstaden —
Morgen Mittwoch , 24. Nov .. 20 ühr , Heim¬
abend Im Parteihaus . Alle Frauen und Mäd¬
chen smd herzlich eingeladen . — Eckboisheim .— Heute Dienstag , von 15- 17 Uhr , findet un¬
ser Gemeinschaftsnachmittag im „Sternen "
statt , zu dem alle Frauen herzlich eingeladen '
sind . — Neuhof . — .Donnerstag . 25. 11., 14.30
Uhr . Heimnachmittag bei Gutknecht . Bitte
Liederbücher . Nähzeug und Stoffreste mitbrin¬
gen . Alle Frauen , auch Nichtmiteüeder sindherzlich eingeladen . — Horst -Wessel . —'

Mor¬
gen Mittwoch . ?4. ll ., 20 ühr , findet im LokalEsc Kbach . Horst -Wessel -Allee 23 , eine Arbeits¬
besprechung für alle Abteilung * . Zellen - und
Blockfrauenschaftsleiterinnen statt .

DAF . Ortswaltun ? Rheinhafen — Zu der
morgen Mittwoch , 24. Nov ., 20 Uhr stattfin¬
denden Versammlung der DAF . sind

'
sämtliche

Mitglieder eingeladen . Erscheinen ist Pflicht :
NSG . . „Kraft durch Freude ", Abtlg . Feier¬

abend . — Alle Tbeaterrinemitglieder des Rin¬
ges V holen sofort die Karten für das Lust¬
spiel „Flitterwochen " (am 28. 11. im Kleinen
Haus ) auf der Vorverkaufsstelle , Eug . Würtz -
v.traje 6. ab . Jugendlichen unter 16 Jahren ist
der Zutritt zu den Veranstaltungen im Kleinen
Haus nicht gestattet
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Familien - Anzeigen
Y Nach 13jähriger Ehe zeigen hoch -J

erfreut die Geburt ihres Stamm¬
halters , Johann Georg Renatus , an .
Georg Heberle u . Frau Luzia , geb .
Manser . Epfig , 21 . Nov . 1943 . (50 819

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß

unser innigstgeliebter , unvergeß¬
licher Sohn ^ Bruder und Neffe ,
Grenadier Marzellus Heyer

am 30 . Okt . 1943 , im Alt . v . 22 J .t
in soldatischer Pflichterfüllung , f .
Führer u . V«. -k im Osten gefallen
ist . Er ruht in heißumkämpfter
Erde , v . sein . Lieben unvergessen .

Schweighausen . (62 239
In tiefer Trauer : Familie Josef
Heyer und Verwandte .

Auch wir verlieren in ihm einen
unvergeßl ., treuen u . fleiß . Ka¬
meraden . Die Betriebst , u . Gef .
der Papierfabrik Sehweighausen .
Kirchliche Trauerfeier : Donnerst .,25. Nov ., morg . 10 Uhr . In der
kath . Kirche in Schweighausen .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
mein innigstgeliebter Gatte , un¬
ser treus .orgender , unvergeßli¬
cher Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , unser guter Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (50 802

Emil Schroetter
Lokomotivführer i. R., am 20. Nov .
1943 , plötzlich und unerwartet , im
Alter von 61 Jahren von uns ge¬
schieden ist .
Straßb .-Bischheim , Rostgasse 46 .

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Frau Witwe M . Schroet -

1 ter , geb . Herrmann u . Anverw .
Beerdigung im engst . Familienkr .

Schmerzerfüllt traf uns die
traur . Nachricht , daß mein
lieber , braver , hoffnungs¬

voller Sohn , unser lieber unver¬
geßlich . Bruder , Onkel u . Neffe ,
Grenadier Eugen Wittmonn
am 16. tJov . 1943 an einer schwe¬
ren Krankheft In einem Res .-Laz.
in Regensburg im Alter von 20 J .
die Augen für immer schloß . Er
ruht in seiner Heimat . Wer ihn
gekannt , kann unseren Schmerz
verstehen . (70047

In tiefem teid : Die Eltern , Ge¬
schwister und alle Verwandte .

Wasselnheim , 21. Nov . 1943 .
Die Trauerfeier fand am 20 . Nov .
in Wasselnheim statt . Wir danken
allen denen , die daran teilge¬
nommen haben .

Schmerzerfüllt teil , wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Sohn , unseren guten Bruder ,
Schwager und Onkel , (50 808

Albert Dietrich
Gärtner , am 21 . Nov . 1943, nach
kurzem , schwerem leiden , wohl¬
vorbereitet , im Alter v . 56 3., zu
sich in die Ewigkeit abger . hat .
Straßburg -Ruprechtsau ,
Wanzenauer Straße 14.

Dfe trauernden Hinterbliebe¬
nen : Familien Dietrich , Brech .

Beerdigung Donnerstag , 25. Nov .,
vorm . 10.30 Uhr , v . Trauerh . aus .

Hart und schwer traf uns
das Schicksal und riß eine
neue , unausfüllbare Lücke

in unsere Familie . Es nahm ,uns
uns . lieben , guten , hoffnungsvol¬
len jüngsten Sohn , unsern innigst -
geliebten , unvergeßlichen Bruder
und Bräutigam _ (12356

Grenadier Johann Fisch
Er fiel in einem Gefecht gegen
Banditen im Südosten a . 16. Okt .
43 getreu seinem Fahneneid für
Führer und seine geliebte Heimat '
im Alter von 21 Jahren . Er folgte
seinem Bruder , der am 12. Mai 40
im Westen fiel . Möge ihm die
fremde Erde leicht sein .

In tief ., still . Trauer : Fam . Peter
Fisch nebst Braut u . alle Ang .

Piesbach , FUrdenheim , 20 . Nov . 43

Gott der Allmächtige hat mein ,
lieben Mann , unser , treusorgen¬
den Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager u . Onkel ,

Wilhelm Korfmann
Glasschleifermeister u . Betriebs¬
führer , am 20 . Nov . 43 , plötzlich
und unerwartet , im Alt . v . 66 3 .,
zu sich in die Ewigkeit abgeruf .
Str .-Grünebg . , Ünterelsauweg 44 .

In 'tiefer Trauer : Frau Berta
Kortmann nebst Kinder u. Anv .

Beerdigung im engst . Familienkr .
S/Iit d . Angehörigen trauern die
Teilhaber und die Gefolgschaft
der Firma Odekerken -Kortmann .
Man bittet v . Beileidsbes . abzus .

Aufruf zur Erfassung der weiblichen Jugendlichen der
Geburtsjahrgänge 1923, 1924, 1925 , 1926 , 1927, 1928 und 1929
zur Hitler -Jugend . — Auf Grund des Gesetzes über die Hitler -
Jugend vom 1. Dez . 1936, in Verbindung mit der 2. Durchführungsverord¬
nung v . 25 . März 1939 (Jugenddienstverordnung - RGBl . I. S. 710 ) hat der
Jugendführer des Deutschen Reiches durch Erlaß vom 9. Aug . 1943 (A .
N . S. 109) die Erfassung aller Jugendlichen angeordnet :
1 . Die Erfassung der weiblichen Jugend der Stadt Straßburg erfolgt je ^

weils zwischen 14 und 18 Uhr auf dem für die Wohnung der Jugend¬
lichen zuständigen Polizeirevier , und zwar an folgenden Tagen : Jahr¬
gang 1923 : Samstag , 27. Nov . 1943 ; Jahrgang 1924 : Montag , 29. Nov .
1943 ;' Jahrgang 1925 : Dienstag , 30 . Nov . 1943 ; Jahrgang 1926 : Mittwoch ,
1. Dez . 1943 ; Jahrgang 1927 : Donnerstag 2 . Dez . 1943; Jahrgang 1928 :
Freitag , 3 . Dez . 1943 ; Jahrgang 1929 : Samstag , 4. Dez . 1943.

2. Meldepflichtig sind alle volks - und reichsdeutschen Mädels der
obenbezeichneten Jahrgänge sowie alle Umsiedler und Wieder -
eindeutschungsfähigen (Angehörigen der Volkslisten 1—4), auch wenn
Sie nur vorübergehend polizeilich ^ gemeldet sind .

3. Für alle volks - und reichsdeutschen Jugendlichen ist der gesetzliche
Vertreter zur Anmeldung verantwortlich .

4^ Bei der Anmeldung sind durch die Jugendlichen Personalpapiere
vorzulegen sowie alle in ihrem Besitz befindlichen Bescheinigungen
über die Angehörigkeit und Dienstleistung in der Hitler -Jugend und
alle Ausweise , Berechtigungsscheine und Urkunden , die durch die
Hitler -Jugend ausgestellt wurden . Umsiedler haben den Umsiedler¬
ausweis vorzulegen .

5. Außerdem haben alle Jugendlichen ein Lichtbild (3,7X5,2 cm , Halb¬
profil , lirrkes Ohr ) , zu dessen Beschaffung bereits aufgefordert wurde ,
zur Ausstellung der Dienstkarte mitzubringen .

6. Anträge auf Zurückstellung oder Befreiung von der Jugenddienst¬
pflicht nach §§ 4— 6 der Jugenddienslverordnung sind gegebenenfalls
unter Beifügung ärztlicher Atteste oder sonstiger Bescheinigungen
schriftlich bei der Meldung abzugeben . Bereits erteilte Entscheide
aus früheren Erfassungen sind zur Nachprüfung ebenfalls in Vorlage
zu bringen . .

7. Für die Dauer der Anmeldung Ist den Jugendlichen vpm Betriebs¬
führer bzw . Schulleiter die notwendige Freizeit zu gewähren .

8. Wer den Anmeldebestimmungen zuwiderhandelt wird nach § 12 Abs . 1
der 2. Durchführungsverordnung zur Jugenddienstverordnung mit einer
Geldstrafe bis zu 150 RM oder Haft bestraft .

50 820 ) De r Polizeipräsident : Engelhardt , ff -Oberführer .

Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Dienst . , 23. Nov ., 16 Uhr : „Palestrina ".

Ende 20.30 Uhr . Stamms . B 5.
Mittw . , 24. Nov ., 18 Uhr : „Cavalleria

rusticana " und „Der Bajazzo " . E . 21.
Donn . , 25. Nov. . 17.30 Uhr : „Rigoletto " .

Ende 20 Uhr . KdF.
Samst . , 27. Nov . , 17.30 Uhr : „Die Stau -

ferin " . Ende nach 20 Uhr .
Sonnt . , 28. Nov . . 13.30 : „Aida " . E . 16 .45.

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Dienst . , 23. Nov ., 18: „Angelika " . E . 20.
Mittw . , 24. Nov ., 18 : „ Flitterwochen "

Ende 20 Uhr .
Donn. . 25. Nov., 18 Uhr : „Die schlaue

Susanna ". Ende 20.30 Uhr .
Freit . 26 . Nov., 19 ühr : Einführungsvor -

trag zu „Don Quichote " . Ende 21 Uhr.
Samstag , 27. Nov ., 18 Uhr : „FlitterwO '

chen " . Ende 20 ühr .
Sonnt . , 28. Nov. , 13.30 : „ Flitterwochen " .

Ende nach 15.30. KdF . , Gruppe V .
— Um 18 Uhr : „Die schlaue Susanna " ,
Ende 20.30 Uhr .

Ab
Heute

Dienstag :

TOSCA
mit Imperio Argentina , Michel Simon,Rossano Brazzi .
Puccini8 ,Tosca " als Film , für jed . Be¬
sucher ein unverg . Künstler . Ereignis .
Jugendverbot . Täglich 2, 4.30 , 7 Ühr.

Veranstaltungen

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unsern
innigstgeliebten Schwiegervater
und Großvater (12398

Ernst Horst
im Alter v . 76 Jahren nach schwe¬
rer Krankheit wohlvorbereitet zu
sich gerufen hat .
Strasburg , 22 . Nov . 1945.

In tiefer Trauer : 3. Leamle , O .
Kegel .

Beerdig , im engst . Familienkreise .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren guten Va¬
ter , Schwiegervater , Großvater ,
Schwager und Onkel , (50 801

Ludwig Willmann
Malermeister , nach kurzer , schwe -
rer Krankheit , in seinem 69 . Le¬
bensjahre , wohlvorbereitet , in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strafiburg , den 21. Nov . 1943 .
Eisgruben 14 .

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Frau Witwe Eugenie Will¬
mann , Familien Albert und Lud¬
wig Willmann .

Beerdigung : Mittwoch , 24 . Nov .,
vorm . 8 Uhr , v . Bürgerspital aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott d . Allmächtige mein , heiß¬
geliebt ., unvergeßl . Gatten , un¬
seren herzensgut ., lieben Bruder ,
Schwager und Onkel , (12 515

Eugen Heinrich
nach langem , schwerem , m . gro -„
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
wohlvo ^bereitet , im Alt . v . 31 J . ,
zu sich abgerufen hat .
Oberhofen , Biergartenstraße 175 .
StraSburg -Grüneberg .

In tiefer Trauer : Wi ?w & Ilse
Heinrich , Familie Huttel -Hein -
rich und Anverwandte .

Beerdigung : Mittwoch , 24. Nov .
1943, nachmittags 2 Uhr , von der
Kirche in Oberhofen aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott cfer Allmächtige meine liebe
Gattin , unsere gute Mutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Frau Amalie Herrmann
geb . Koehren , plötzlich u . uner¬
wartet , wohlvorbereitet , im Alt .
v . 74 Jahr , zu sich gerufen hat .

'
Straßburg , den 21. Nov . 1943.
Vogesenstraße 45 , I. (50 809

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Alfred Herrmann .

Beerdigung Donnerstag , 25. Nov . ,
vorm . 10.15 Uhr , v . Trauerhause
aus . Seelenamt Freitag , 26 . Nov .,
vorm . 8 .30 Uhr , in d . kath . Jung¬
st .-Peter -Kirche , wozu die Damen
besonders eingeladen sind . Von
Beileidsbes . bittet man abzuseh .

WildverfeiluneJ .
Heute Dienstag , von 9-19 Uhr u . mor¬

gen Mittwoch , v . 9-13 Uhr , findet
eine Ausgäbe von Wild auf fol¬
gende Nummern statt : (50 816
Andreß , Neuer Markt . 10 371— 11 070
Brucker , Alt . Komm . . 8 441— 9 040
Hamm , Züricher Str . . . 4 631— 4 930
Hoffet . Neuer Markt . . 4 686— 4 985
Honold , Schiltigheim . 9 501— 10100
Kreuz , Rabenhalle . . . . 6 441— 6 940
Lauth , Neudorf 9 051— 9 650
Loeb , Bruderhofgasse 2-501— 2 700
Reinbolt -Barnewitz . . 6 981— 7 530
Schohn , Schiltigheim . 941— 1 140
Steiner , Neukirchplatz 8 351— 8 950
Schmitt , Metzgerstr . . 3 836— 4 085
Stern , Meisengasse . . 8 301— 8 900
Versorgungsberechtigte , die ihre <
Ansprüche nicht geltend machen ,
müssen sich bis Nzum nächsten Ab¬
ruf ihrer Nummer gedulden . — Da
zerlegte Hasen in Betracht kom¬
men , ist es zweckmäßig , Topf ,
Schüssel oder dergl . mitzubringen !
Rabenhalle ist geöffnet von 7.30
bis 18 Uhr .

Klavier , gut erhalt . , zu kauf , gesucht .
Angeb . unter 11 841 an die Str . N . N.

H .-Wintermantel , mittl . Fig ., zu kauf ,
ges . Angeb . unt . 11 855 an die N . N .

H .- W.-Überzieher , Gr . 50, u . H .-Anzug
gleich . Größe zu kauf , gesucht . —
Angeb . un t . 11 858 an die Str . N . N.

Guterh . Schihose , Gr . 42!, zu kauf . ges .
Angeb . unt . K 35 997 an d . Str . N . N.

Hosen , neu od . neuwertig , Bundw . 96 ,
Schrittlänge 76 cm , zu kauf , gesucht .
Angeb . unter 11 84Q, an die Str . N . N.

Kindermantel für 8—lOjährig . Knaben
zu kaufen ges . Angeb . unter 11397.

Zu verkaufen
Buchensperrplatten aller Größen und

Stärken laufend lieferbar . Abgabe
nur gegen Einkaufsscheine . Huber -
Voglet & Co., Holz A. G., Straßburg -
Neudorf . Fernru f : 4 13 00.

Werkzeugmaschinen , neu ungebraucht ,
teilw . aus Lagervorrat , liefern Eby-
Werkzeugmaschin ., Eby & Hoffmann ,
Karlsruhe , Markgrafenstr . 32 . (45630

2 fast neue Konfirmanden -Gesangbüch .,
Leder gebund . , 8 u . 12 RM , zu verkf .
Zuschr . unt . 12 331 an die Str . N . N .

Neu . Tretroller 22, - RM, Wäschemange
35,- RM u . 2 Kind . -Regenmäntel (hell¬
blau ) je 4, - RM zu verk . Anschr . erfr .
u . HA 4339 in den N . N . in Hagenau .

Kommunionanzug zu kaufen gesucht . —
Ang. unt . I) 36 095 an die Str . N . N .

Guterh . D .- Wintermantel , Gr . 42/44/ zu
kaufen ges . Ang . unt . 12 017 an N. N .

Straßburger Kunsthaus (Kameradschaft
d; Künstler u . Kunstfreunde a . Ober¬
rhein ) , Brandgasse (gegenüber Rat -
haüseingang ) , November -Ausstellueg
von Oelbildern u . Graphiken d. Straß
bürg . Maler Raimund Elsässer , Anne¬
liese Holl, Lu-dwig Wagner u. des Ma
lers Anton Heck -Achern . Werktags
geöffnet von 9-12 Uhr u. naehmitt .
(außer Mittwoch ) von 2-6 Uhr . Ein
tritt frei . (50189

„Straßburger Kunsthandlung " , Blau -
wolkengasse 6 : Ausstellung Kolma -
rer Künstler . (50 715

Filmtheater
Täglich 3 Vorstellungen : 2f 4.30 7 Uhr .

Suche Damenwintermantel (weit ) . Ang .
unter 12 051 an die Straßburg . N . N .

1 P . Damen -Schihosen , Gr. 44/46 , neu
od . gebr . , ges . Zuschr . unter 11 906 .

Fuchspelz , Ruhebett , Federbett od .
komplettes Bett zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 11 876 an die Str . N. N.

Pelz zu kaufen ges . Zuschr . unt .-11 915 .
1 Paar Schaftstiefel , Gr. 39/40 , zu kauf ,

ges . Parpinel , Ndf . , Menagerieweg 17 .
Hohe Damenschnürschuhe zum Schlitt¬

schuhlaufen , Gr . 41/42, zu kauf . ges .
Angeb . unter 11 903 an die Str . N . N .

UT . : 2. Woche : „Sommerliebe " . Ju¬
gendverbot . Vorverkauf ab 1 Uhr .

RHEINGOLD : „ Geliebter Schatz . . . !"
Jugendverbot . Vojrverkf . 10—12 Uhr .

UFA -CAPITOL : „ Du gehörst zu mir " .
Jgdvbt . Vorverk . 10-12 . Keine tel .
Bestellungen .

PALAST ; „ Die große Liebe " . Jgdfrei .
SCALA : „Sommerliebe " . Jugendverbot .
ZENTRAL : 3. Woche : „ Sieben Jahre

Pech " . Jugendfrei .
EDEN : „ Der Herr im Hause " . Jugend

ab 14 Jahren .
Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :

„ Der ewige Klang " . Jugend ab 14 J .
Bischheim : bis einschl . . Donnerstag :

„ Pa ^acelsus " , Jugend ab 14 Jaihrerf .
Kronenburg : Willy Fritsch : „ Wiener

Blut " . Jugendverbot .

- CAPOLA HÖHf
SNMANtNTI-FIlMBOVEBlElHOl

Jujrendverbot . .
Täglich 2, 4 .30 und 7 Uhr .

Filmtheater — Lange Str . 97—101.

Ab heute !
Der verkaufte
Großvater "

mit Josef Eichheim , Winnie
Markus , Oskar Sima, u . a .

Ein herzerfrischend . Bavaria -
Lustspiel . Regie : Joe Stockei .

Jugendverbot .
Täglich ; 2.00 , 4.30, 7.00 Uhr.

D. -Schischuhe o . starke Gebirgsschuhe ,
Gr . 39/40 , zu kf . ges . od . Tausch geg .
Tischtuch m . 12 Serv . Ang. u . 11 852 .

Herren - od . Damenuhr zu kaufen gcr, .
Angeb . unt . 11 898 a.n die Str . N. N .

Barr : „ Liebe Ist zollfrei " . Jugendverb .
Hagenau , Kaiserhof : ab heute bis ein¬

schl . Donn . „Der Schimmelreiter " mit
Marianne Hoppe . Täglich 7.15 Uhr .

Schiettstadt , Kammer : Dienst , b . Donn .
7.15 : Ganghofer -Gebirgsfilm „ Wald¬
rausch " . Jgdfr . Don. 3 : Jgdvorstellg .

Weißenburg : heute naehmitt . 2 .30 Uhr :
Märchen „Hansel und Gretel " .

Zabern : heute bis einschl . Donnerstag :
„Fräulein ". Jugend ab 14 Jahren .

Unterhaltung

Zu vermieten

Aquarium zu verkaufen . 35 RM. Zu¬
schriften unter 12 389 an die N . N .

Autobereifung 14x45 , 25 RM ; 3 Bände
deutsch . Liederhort , je 8 RM , zu vkf .
Zuschr . unt . .12 302 an die Str . N . N .

Hiermit die traur . Mitteilung , daß
unser lieber Bruder , Onkel und
Schwager ,

Karl Mathis
Polizeibeamter im Ruhestand ,
nach kurz . Krankh ., am 21 . Nov .
1943 , von uns geschieden ist .
Straßburg , Kteingasse 3.
Roggensbach , Blen . (12 493

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Fam . Mathis -Striff .

Beerdigung : Mittwoch , 24 . Nov .,
nachm . 2 U., v . Sterbehause aus .

Hiermit die traur . Mitteilung , daß
Gott der Allmächtige uns . liebe
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Frau Wwe . Luise Knauer
geb . Galt , am 21 . Nov . 1943 plötz¬
lich u . unerwartet , im Alter von
60 Jahren ^ u sich gerufen hat .
Str . -Neuhof , Neuhöfler St ; . 45.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Mey , Woerner , Gall und
Naett . (50797

Beerd . Donnerst ., 25. Nov ., naeh¬
mitt . 14 Uhr , v . Trauerhause aus .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige uns .
lietTen Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und Onkel ,

Josef Tremel
pens . Gasarbeiter , am 20. Nov .
1943 , nach kurz . Krankheit , plötz¬
lich und unerwartet , im Alter v .
68V2 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . (50 799
Str . -Neudf ., Beblenheimer Str . 14.

In tief . Trauer : Familie Krauß .
Beerdigung : Mittw

'
och , 24 . Nov .,

2.15 Uhr , v . d . Aurelienkirche aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Großonkel

Michael Host
im Altei *-von 64 3. nach kurzer
Krankheit sanft entschlafen ist .
Brumat , den 21. Nov . 1943.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Host . (12305

Beerdig . Mittwoch , 24. Nov . 43,
14 Uhr , v . Spital Grafenburg aus .

Für unseren lieben , unvergeßl .
gefallenen Sohn , Gefreiter Paul
Mischler , find . a . Sonnt ., 28 . Nov .,
nachm . 2 Uhr , in ' d . evgl . Kirche
zu Vendenheim ein Trauergottes -
dienst statt . Die trauernden Hin¬
terbliebenen : Fam . Jakob Misch¬
ler , Vendenheim , Ackergasse 14.

Hiermit die traur . Mitteilung , daß
Gott der Allmächtige meine liebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter und Tante ,

Witwe Susanna Knauber
geb . Eckert , plötzlich und uner¬
wartet , wohlvorbereitet , im Al¬
ter von 84 Jahren , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat . (3995
Altenstadt -Weißenburg , 21 . 11. 43.

Familien Schneider .
Beerdigung Mittwoch, , 24 . Nov .,
vormittags 10 Uhr .

Tiefbeirübt teilen wir mit , daß
Gott « er Allmächtige unsere in -
nigstgeliebte , hoffnungsv . Toch¬
ter , Schwester , Enkelin u . Richte ,

Jakobine Juncker t
am 21 . Nov . 1943 , im blüh . Alter
von fast 19 Jahren , nach schwe¬
rer Krankheit zu sich abger . hat .
Niederbetschdorf .

In tief . Trauer : Familie Juncker -
Lehr . (4340

Beerdigung : Donnerstag, -25 . Nov .
1943, nachm . 2.30 Uhr , in Nieder¬
betschdorf .

Starke Leiter 20,—-, schw . Herd 20,—,
Büroschaft mit ca . 12 Leitzordnern
30, —, 2 gr . Steintöpfe 30,—, schwer .
Blocker 40;—, Palmstäi \der 10,— , sch ,
D .-Schuhe m . höh . Ab . (38) 10,—, zi
Vkf . Anzus . vorm . Kuhngasse 9, III .

Garagen zu vermieten , Bahnhofring 4 .
Ruf 2 58 25 .

'
, . (50 793

Möbl . Ziro., helzb ., sep . Eing ., an Herrn
Nähe Bahnhof sof . zu verm . Erfragen
unter A 12 369 in den Straßbg . N. N .

Gut möbl . Zim. mit Küche u . Bad ab

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs -
lauben 47/4S. Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Jed . Abd . d . bek . Hauskapelle .

,,?um Schützenkeller " , Laterneng . 6 .
Tägl . 18 ü . : Bayerhkapelle J . Graf .

Variete Muhle, Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38. Tägl . 7 .30 , So. 3 u . 7.30 Uhr :
„Parade der Artistik *4. (50 543

1. 12. zu vermiet . Neudorf , Birken - Schirmann -Bühne . — Das Großstadt -

Wunschkonzerl
mit Marika Rökk, Heinz Rühmann ,
Paul Hörbiger , Hans Brausewetter ,

Weiß Ferdl .
Die konfliktreiche Geschichte einer
Liebe , die sich auf wunderbare
Weise erfüllt . — Täglich 2.15, 4.45,
7.15 Uhr. — Vorverkauf ab 11 Uhr.

Jugendfrei .Krutenau
Filmtheater , Feggasse 7 .

felsstraße 3 , III . Stock . (12 367
Kl . 2-Zim.-Wohn . zu verm . Burggasse 8 .

Mietgesuche

Großer Handkarren , 100 RM , zu verkf .
Schiltigh ., Morsbronner Straße 12, I .

Weißes Schlafzimmer , lVaschläfr . , eis .
Bett , Schrank , Komm . , kl . Tisch , gr.
Tisch , 2 Stühle u . Nachtt -, 220 RM
z . vkf . Ndf ., Horst -Wessel -Allee 46 , I

Küchengeschirr u . Gläs . 38 RM , zu vkf.
Neudorf , Polygonstr . 18 , II . (12 297

5 gerahmte ant . Stiche n . Rubens , van
Dyck zu verkf . Angeb . unter 12 379.

Konzertflöte in C m . H .-Fuß mit Noten
Ständer ü . Noten zu verl ^f ., 60 RM . —
Zuschr unt . 12 320 an die Str . N . N

6-Akkordzither mit Noten , 60 RM , zu
verkf . Zuschr . unt . 12 385 an d . N . N .

Sehr warm . H .- W .-Mantel (Raglan ) , Gr .
46» 75 RM , gut erh . Weste f . 16-18 J .,
40 RM , sch . schw . doppelt . Pelzkrag .,
neu , 50 RM . Zuschrift , unter 11 685 .

Gehrock , einreihig , mittl . Gr ., 60 RM ,
H . -Jackett , noch gut erh ., 70. RM , Zy¬
linder , 10 RM . Dielengasse 2, Erdg ,

Kaufgesuche
Gebr . Kisten , gut erh ., kauft laufend .

Ruf. 2 68 57. (8681
Einige Kisten ges . Angeb . unt . , 12 055.
Bücher -Ankauf : Bavarica , mod . Litera¬

tur , Kunst , Geschichte , Philosophie ,
Naturwissenschaften . H . Hugendubel ,
Antiquariat , München, , Salyatorpl . 2.

Schüler - od . Aktenmappe zu kf . ges
Zuschriften unter 12 388 an die N . N.

Sprungfederm . mit Matr . 0 .90— 1.90 m ,
gut erh ., u . Kindersportw . zu kaufen
ges . Angeb . unt , 11 837 , an die N . N .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott d . Allmächtige uns . in -
nigstgeliebte Schwester , Schwä¬
gerin und Tante , (50 503

Frau Mathilde Feltz
geb . Feltz , nach langem Leiden ,
im Alter von 48 Jahren , wohlvor -

.bereitet , zu sich abgerufen hat .
Hüttenheim , den 22. Nov . 1943v

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Familien Gaß , Feltz , An¬
dre , Bauer u . Barthelmebs .

Beerdigung : Mittwoch , 24 . Nov .,
vorm . 9.45 Uhr , in Huttenheim .

Große Weihnachtskrippe mit Figuren
(auch gebraucht }, für - Kirche zu kf.
gesucht . Ang . unt . M 36 170 an N . N.

Schaukelpferd zu kauf . ges . A . Oertel ,
Grüneberg -Roettig , Seestraße 13 .

Roller ock Holländer , gut erh ., für 12j.
Jungen gesucht . Fritz , Steinstr . 48 .

Prismenfeldstecher , 8 mal , neuw . , zu
kauf , ges . Ang . u . K 36 168 an N.

Dunkler Kinderwagen sof . zu kf . ges.
Angeb . unt . 11 851 an die £?tr . N . N.

Neuer od . gut erh . Kinderwagen zu kf .
ges . Angeb . unt . 12 014 an die N . N.

Nähmaschinen , gebr . , evtl . rep . -bed .,
zu kf . ges . Ang . u. J 36 167 an N . N.

Registrierkasse zu kaufen gesucht . —
Hermann Rosen , Köln , Bismarckstr .
Nr . 52/54 . Maschinenvertrieb . (50 260

Schlafzimmer u . Küche zu kaufen ges .
Angeb . unt . 11 875 an die Str . N . N.

Schlafzi m. zu kf . ges . Zu sph r . u . 11 916.
Bettstelle , Federbett , Matratze u . Kü -

chentistfi mit Stühle u . Küchenschrk .
_zu Ang"- unt - 11 874 an N . N.

Guterh . Ruhebett u . Divandecke zu kf .
ges . Zuscl\r . un t . 11 918 an d : N . N.

Amtliche Anzeigen
Gebrüder Meyer , GmbH . , Hochfelden . — Durch notarisch be -
urkundeten Gesellschaftsbeschluß vom 28 . Oktober 1943 ist die bisher unter
der Firm » „ Gebrüder Meyer " betriebene Gesellschaft mit beschränkter Haf -
tuii | Kauf Grund der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaf¬
ten vom ö- Dezember 1941 in eine Personengesellschaft bürgerlichen Rechts
mit Wirkung vom 1. Jan . 1943 umgewandelt worden , die unter der Bezeichnung
Karl und Albert Meyer , Möbelschreinerei und Möbelhandlung , betripbeii ^wird .
Gesellschafter sind : Karl Meyer und Albert Meyer , wohnhaft in Hochfelden .*
Gemäß Verfügung des C. d . Z., Abteilung Justiz , vom 5. "Nov. 43, erfolgt die
Hinterlegung , Veröffentlichung und Eintragung des Beschlusses in das ' bis-
herige Handelsregister nach den Bestimmungen und mit den Rechtswirkuneen

Der beauftragte Notar Dr . North , Hochfelden .

Schönes Eß - u . Schlafzimmer zu kaufen
ges . Zuschr . junter 11 917 an die N . N.

Lagerräume mit Freilager , mögl . mit
Gleisanschluß u . Büroräumen , von
Großhandel sof. od . spät , zu mieten
od . zu kaufen ges . Auch Einmietung
unter Benützung der bestehend . An
lagen . Zuschr . unt . N . N . 98 erbet ,
durch Ann .-Eyped . Carl Gabler , G. m.
b . H ., Nürnberg , Königsfrr . 57/59 .

Werksteile od . Lagerraum Nähe Rud .
Schwander -Platz od . Neudorf gesucht .
Angebote unter 12 353 an die N. N .

Beamter sucht gut möbl . Zimmer . An
geböte unter 12 384 an die Str . N. N .

Gut möbl . Zimm. m . sep . Eing . v . ruh
Herrn ges . Geg . zw . Raben - u . Rud.
Schwander -Pl . bfev. Ang. unt . 12 40^ .

Seriöser Herr sucht , sof . gut möbl . Zim-
mer , heizbar (Dauermieter ) , fcuschr.
unter 12 403 an die Straßburg . N. N ,

Professor sucht Nähe Universität möbl .
Zimmer . Erfr . Goethestr . 43 . (12 317

Kl., möbl . Wohnung od . 2 Zimmer mit
Küchenben . v. Akademikerin gesucht .
Zuschr . unt . 12 274 an die Str . N . N

Möbl . 1-2-Zim . Wohn . mit Bad , Küche
u . Heizg . Nähe Orangerie sofort zu
mieten gesucht . Angebote unt . 11 697 .

2—3-Zim .-Wohn ., evtl . mit Bad , möbl .
od . unmöbl ., auch in Vorort gesucht .
Zuschr . unt . 12 350 an die Str . N. N .

Student sucht sof . leeres Zimmer , Nähe
Univers . od . Stadtmitte . Ang . an Ruf
2 65 71 von 9—12 u . 14—19 Uhr .

Leere 1-2-Zim .-Wohn . mi ^ Bad , Küche
u . Hzg . Nähe Orangerie sof . gesucht .
Angebote unter 11 699 an die N. N.

3-Zlm .-Wohn . m . Bad u . Küche zu miet .
ges . Angeb . unt . 9956 an d . Str . N. N .

Ti ^ rmarkt

Ein groß . Transport hochträcht . Kühe
u . Kalbinnen eingetroffen . Viehhdlg .
Eugen Lehn , Molsheim , Kärl -Rops-
Straße , Schloß Kling . (50804

Älteres Pferd zu vkf . Ettendorf Nr. 87 .
Junger Zugochse , SfVsjährig , zu verkf .

Kari Heinrich , Burgheim . (50 790
2' /sjähr ., gut geh . Zugochse zu verkauf .

Ze l 1weiler Nr . 181. (12 280
Frischmelkende Erstlingskuh zu verkf .

Scherweiler , Bahnhofstr . 42 . (3026
Schöne milchreiche Kälberkuh zu ver¬

kaufen . Rott Nr, 30 . (3993
Gute Kälberkuh zu vkf . Weitbruch 149.
iVsJähr . Kalb zu verk . Laubach Nr. 39

(Post Merz weiler ) . (4341
Biete schöne Schlachtkuh geg . Kälber

kuh . Hagenau , Walkstr . 59 . (4335
Ferkel zu verkaufen . Mundolsdieim
Schöne Ferkel zu verkf . Achenheim 36 .
Spaniel -Breton zu verkaufen .. — Sich

melden : Tierheim . (12242

variet6 -Programm . Ruf 2 09 22. (50553
Mutziger Bierhafle - Schirmanns Groß¬

gaststätte . Die 11 Mann starke , neue
Attraktionskapelle Weckesser .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl. Tägl . ab 16 U.
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Großgaststätte „ Meteor - Bräu " , Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

,Zum Weißen Röß ' l" , Meisengasse 3 .
Ruf 2 54 .59. Tägl . 17 U. Kap . Cl . Rutz .

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich 7.30 Uhr ;
sonn - u . feiertags 3.30 u . 7.30 Uhr :
Triumph der Heiterkeit . (50 542

Verloren - Gefunden
Braun . Lodenmantel Nähe Bahnhof od .

Überlandbahn Oltrott verlor . Abzug ,
geg* Belohn . J . Müller , Straßburg .
Julius -Logel -Straße 18. (12295

D.-W.-Mantel verwechselt . Diejen . Per¬
son , die am Sonntag , 21 . Nov. , 18 .30
Uhr , im „Schützenberger " ein . dunkel¬
blauen D . W. -Mantel (sportlich ) , ein .
Schülerin gehör . , vertauscht hat , wird
freundl . gebet . , denselben wieder an
das Büfett zurückzubringen . (12355

Skunkspelz verloren auf dem Wege von
Spitalpl ., Artilleriewallstr ., Metzger -
pl . , Berner Str . , Eug . -Ricklin -Str .̂ße .
Wiederbr . erhält gute Belohng . Ed .
Fritsch , Eugen -Ricklin -Straße 19,

Braune H .-Hose verl . zw . Weißturm -
fing , Blauwolkeng . Abz . geg . Bei .
Schirmeck er Str . 72, 1. Stock . (12 402

Nerz-Pelzkrawatte , 5 Felle , von Niko¬
lausring bis Neubadgasse verl . Wie¬
derbringer erhält hohe Belohnung . —
Ei nmahl , Nikolau s ring 5. (12489

Heller D .-Handschuh am 18 . Nov. Nähe
Weißturmstr . verlor . Abzugeb . gegen
Belohnung . Kochstäden 11. ( 12423

Dklbiau . Hut .mit Buchstaben L. G . am
11. 11., abends 7 Ühr , zw . „Meteor "
u . Alter Weinmarkt verl . Abzug , geg .
Belohn , bei Hagel , Friseurgeschäft ,
Alter Weinmarkt 2. (12513

Rechter Dam .-Schuh m . Einl . , Freitag ,
18 Uhr , Straßenbahnhaltestelle Hoher
Steg verloren . Abzug , geg . Belohn . :
Rupre chtsau , Mittelweg 27 . (12 382

Fotoapparat , Marke Agfakarat , zrw.
Hotel Lauer , Alt . Fischmarkt u . Ra¬
benplatz verl . Finder wird geb ., den -
sel ben im Fundbüro gegen Bei , abz .

Aktentasche Samstag , 20 . 11 ., abends ,
Weißturmstr . (vor Wirtsch . „Schno -
keloch " ) verloren . Abzugeb . geg . Be¬
lohng . Fundbüro , St.-Arbogast -Str . 1.

Großveranstaltung
d . Sängerkreises Mülhausen/Eis .
Deutscher Sängerbund , Gau XV

Baden/Elsaß ,
im NS .-Volkskulturwerk

Sängerhaus , Sonntag , 5. Dez .,
nachmittags 15 .30 Ühr

Aufführung jdes Chorwerkes
An die Erde

von Eberhard Ludwig Wittmer ,
Freiburg/Brsg .

Sinfonische Dichtung für ge¬
mischtes Soloquartett , Männer¬
chor u . Sinfonieorchester nach
einem Text v. Magnus Wehner .

Ausführende :
Bsther Mühlbauer , Sopran ; Ma¬
ria Ruf , Alt ; Hans Frank , Te¬
nor ; Karl Gillig, Baß ; Stadt .
Bühne Mülhausen/Eis . ; Sinfo¬
nie und £ ammerorehester EV .,

Straßburg ;
200 Sänger

d . Sängerkreises MüJhausen/ELs .
Eintrittspreise RM 4, -, 3, -, 2, -,
1,50 . — Vorverkauf : Musikhaus
Vogel*weith , DAF ., KdF . -Vorver .
kaufssteile , Eugi-Würtz -Str . 6.

:

Konzertdirekt . Joh . Yogelweith
Lieder - u . Arienabend

Marga Janson
hochdramatischer Sopran , in d.
Landesmusikschule Freitag , 3.
Dez . 43, 19 .15 Uhr . Am Flügel :
Georg Rosswag . — Werke von
Fr . Schubert , H . Pfitzner , R .
Strauss , L . v . Beethoven , C. m.
von Weber . Stammsitzkarten
ungültig . — Vorverkauf bei : A .
Vogelweith , Spießg . 19, sowie
im Zigarrengesehäft Morgen ,
Küßstraße 11. (50776

Junger weißer Rattenfänger zu verkf .
Anschrift erfragen unter A 12 370.

Verschiedenes

Teppich , ca . 3x3Vs ~m , Daiftenpelzkrag .,
gut erh ., Danien -Armbanduhr , Radio¬
apparat , Gleich - od . Allstrom , zu kf .
ge s . P refsahg . unt . H 35 995 an N . N.

Gebr ., gut erh . Küchenherd u . Z.-Ofen
zu kauf . od . ge .r; . 2 Steppdecken zu
tauschen ges . (evtl . Ausgieichzahlg .) .
Angeb . unter HA . 4310 an die Str .
N. N . in Hagenau .

Klein , emaill . Zimmerofen sow. 2 gute
Stühle dringend zu kaufen gesucht . —
Angeb .- Uflt-er 12 064 an die Str . N . N .

— des bisherigen Rechts .
Buta -Gasherd zu kf . ges . Fr . Trimbur .

Bruinat , Hirscbstr .. 1 (12 058

Internat od . Privatpension , bevorzugt
Lehrerfamilie od . Lehrerin , in der
näheren Umgebg . Straßburgs f . 9jähr .
noch volksschuljpflicht : Mädchen sof .
ges . Zobe{, Schiltigh . , Wehrstra ße 2 .

Wo kann Dame an 2 Nachmittagen
Sch reibmasch , benutz . ? Ang. u . 12332.

Zur Herstellung von Betonteilen bis
6 m lang geeignete Formen u . Ma¬
schinen miet - od . kaufweise ges . —■
Angeb . unter K 36 083 an die N . N.

Wohnungstausch
Tausche 3 Zim ., K .. B ., Hzg .. Nähe Ar¬

noldplatz , geg . 2—3 -Zim .-Wohn . aus¬
wärts . Zuschr . unt . 12 316 an N. N .

Brille Samst . auf Sonnt , verior . Gläser
geschliffen . Abzugeb . geg . Belohnung
Lange Straße 33, 2^ Stock . ( 12479

Recht ., braungefütt . Kinderlederschuh
(hoher ) , Gr. 24 , Sonntag abend Hoher
Steg verlor . Abz . g . Bei . : Ruf 2 06 Ol .

Dklrot . klein . Filzhut verloren Samst .
abd . zw . Rabenbrücke u . Börsenplatz .
Abzug, geg . Belohng . Josef -Demeß -
Stra ße 1, 3. Stock links . , (12439

Gold. D .-Armbanduhr verloren Sonntag
zw. 15 u . 16 Uhr " v. Wingersheim bis
Bahnhof Mommenheim . Abzug . o£er
benachrichtig , geg . gute Belohnung :
Baschung , Winger sheim 235. ( 12488

D.-Armbanduhr , br . Lederband , verlor ?
in der Straßenbahn , Linie 14, Richtg .
Neuhof -Wrald , Bischheim od . Endstat .* Abzugeb , geg . Belohnung Fundbüro .

Wertvolle D.-Armbanduhr i . Zuge nach
Straßburg verloren . Gegen gute / Bei .*
abzugeb . an der Bahnstation lirmatt .

Schwarzer Geldbeutel (Inh . 80 RM) ' im
Kaufh . Union verlor . Abz . geg . gute
Bei . : Goliing , Lebensm . -Abt ., Union .

Gold. Siegelring mit Monogr . R. K . von
Spitalplatz bis Andernaehstr . verlor .
Wiederbr . erhalt gute Belohng . Ab-
zugeben : Andernachstr . 4 , I . Stock .

Schw. Angora -Katze , Name Mirica, ent¬
laufen . Geg. Belohnung abzugeben :
Leprince , Barbaragasse 10 . (12 393

Schwarze ' Aktentasche gefund . Abzuh .
Ostwald , Ostwalder Str . 135 . ( 12509

Der Mann , der früher
on , Ihrer Stelle saß , ist jetzt Sol¬
dat . Sie ist stolz darauf , ihn voll
zu ersetzen , und sie freut sich
auch darüber , daß sie hier , im

Konstruktionsbüro , wieder
CASTELl - Zeichenstifte hat . Für
das technische Zeichnen wurden
sie einst geschaffen . Und dafür
werden sie auch heute noch zur

Verfugung gestellt .

AW FABER ^CJUTCU
Auch ^ hne die weltbekannte

castellgrCne Politur
von altbewährter Gute .

Unterricht
Ital . Sprach - -u . Kulturkurse des „Fas¬

cio " Straßbg . Wintersemester 1943-44.
Stundenplan : Sprachkurs IA ; Di u .
Do . v. 19-21 ; IB : Mi . u . Fr . v . 1

*
7:30

bis 19.30. Sprachkurs II : Mo . u . Fr . v .
19-21 ; Sprachkurs III : Di . u . Fr . von
15.30-17.30 ; Sprachkurs IV : Mo . u .
Do . 15.30 -17.30 . Lektüre -, Uebersetz .-
U. Aufsatzübungen : Mo. 14.30 -16.30.
Kulturkurs : Do . v. 14 .30-15.30 . Lec-
tura - Dantis : Do . v. 15 .30-16.30. Kon¬
versationskurs I : Mi v. 15.30 -16.30 ;
II : Mi . v. 16.30-17.30 ; III . Mo. v . 19-20

Tchesch . Unterricht v . Anfängerin ge-
sucht . An geb . unt . 12 308 an d . N/N

Wer gibt Unterricht in Mathematik u .
Algebra ? Nur abends . Ang. u . 12 392.

Auswärtige Anzeigen
Kreis Weißenbufg

Aktenmappe m . Wäschebeutel aus Zell -
stoff zw. Weiler u . Weißenburg ve'r -
loren . Geg. Belohn , abzugeb . Gasth3 .
„Grüner Baum ", Weißenburg .
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